
Filmmatinée und Diskussion
5. November, 12.30 h im Kino Xenix

Nursel Aydoğan (ehemalige HDP-Abgeordnete), Fırat Anlı (abge-
setzter Co-Bürgermeister von Diyarbakır ) und Zülküf Karatekin 
(abgesetzter Co-Bürgermeister von Kayapinar-Diyarbakır): Die 
drei Politiker:innen, denen in der Türkei lange Haftstrafen dro-
hen, stehen stellvertretend für die aktuelle Politik der Zwangs-
verwaltung und Aufhebung der Immunität von Abgeordneten. 
In Çiçeks Dokumentation berichten sie über die Folgen der 
Repressionen für sie und ihre Familien, über ihre Entscheidung, 
ins europäische Exil zu gehen, und über ihre aktuelle Situation. 
Derzeit leben mehr als 20 Abgeordnete und Bürgermeister: 
innen der HDP im Exil.

Ein eindrucksvoller und brillanter Dokumentarfilm, der zeigt, 
was in der Türkei unter dem Erdogan-Regime geschieht, 
das versucht, die Demokratie abzuschaffen und die Rechte 
verschiedener ethnischer Gruppen sowie die Meinungsfreiheit 
ständig mit Füßen zu treten.             (3001 Kino, Hamburg)

Repression, Flucht, Exil, aktuelle Lage in der Türkei:  
Im Anschluss an den Film diskutieren:

Fırat Anlı, Adil Demirci (Produzent), Maja Hess (Brückenschlag), 
NN 
Moderation: NN

Kollekte für Unkosten

Eine Veranstaltung des  
«Brückenschlag Zürich <–> Amed/ Diyarbakır»

Unterstützt von: medico international schweiz, SOLIFONDS, …


